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Der Jugendgemeinderat 
Bretten tauschte sich am 
Dienstagabend vergange-
ner Woche mit dem Na-
turschutzbund Bretten 
(NABU) aus. Vor Ort re-
ferierte Gerhard Fritz, 2. 
Vorsitzender des NABU, 
über die Flora und Fau-
na im Kraichgau. Die 
JGR-Sprecher Fabian 
Biermann und Vincent 
Mattis bedankten sich 
im Anschluss für einen 
informativen wie kurz-
weiligen Vortrag und 
den aufschlussreichen 
Austausch im Anschluss. 
Bereits vor einigen Jahren 
hatten NABU und JGR, 
damals noch in erster Wahl-
periode und anderer Zu-
sammensetzung, erstmals 
den Austausch gesucht. 
Den aktuellen Jugendgemeinderä-
tinnen und -räten liegt die Pflege 
dieser aufgebauten Kontakte sehr 
am Herzen. Um diese zu inten-
siveren, luden die Jugendlichen 
Gerhard Fritz zu einem Vortrag mit 
ganz praktischem Hintergrund ein. 
Schon der erste JGR hatte das Inter-
esse bekundet, den NABU bei einer 
seiner Heckenpflanzungen zu un-

terstützen. Der aktuelle JGR erneu-
erte diesen Wunsch und vereinbar-

te mit Gerhard Fritz, noch diesen 
Herbst den Worten Taten folgen 

zu lassen. �Die Hecke ist 
das artenreichste Biotop 
im Kraichgau� erläuterte 
Gerhard Fritz gleich zu 
Beginn seines Vortrags. 
Gleichzeitig erteilte er der 
weitläufig zu beobachten-
den Monokulturen eine 
Absage, da er diese für das 
Aussterben zahlreicher Ar-
ten verantwortlich macht. 
�Die Kraichgauhecke stellt 
den Gegenentwurf dazu 
dar und sichert ganzjährig 
mit einem Mix aus Beeren 
und Insekten das optimale 
Angebot für den Erhalt 
der örtlichen Nahrungs-
ketten�, so das NABU-
Mitglied weiter. 
Er appellierte daher, keine 
Exoten aus anderen Hemi-
sphären zu verpf lanzen, 
sondern auf kraichgauty-

pische Gewächse zurückzugreifen. 
Hierzu bewarb er die alljährli-
che Fruchtsträucheraktion des 
NABU mit der Stadtverwaltung 
Bretten, die seit 13 Jahren sehr 
erfolgreich betrieben wird. Gut 
30.000 Fruchtsträucher konnten 
auf diesem Wege in Bretten und die 
Region vermittelt werden, freut sich 
Gerhard Fritz. 

Jeden Herbst, meist im September, werden die Bestellscheine für kraichgautypi-
sche Sträucher im Amtsblatt veröffentlicht. In den Wochen zuvor informiert der 
NABU Bretten mit Veröffentlichungen - ebenfalls in diesem Amtsblatt - über 
Nutzen und Eigenheiten der im folgenden angebotenen Sträucher.  

Vor kurzem kamen zahlreiche Vertreter der Volkshochschulen der 
Region Mittlerer Oberrhein in Bretten zusammen. 

Bürgermeister Willi Leonhardt begrüßte die Teilnehmer in den Räumen 
der Brettener VHS. In seiner Begrüßung stellte er das Brettener Erfolgs-
modell der VHS vor und lobte die gute Arbeit der Mitarbeiter. 
Die Leiter der Bildungseinrichtungen treffen sich drei Mal jährlich. The-
men sind dabei u.a. die laufenden Projekte, Kursleiterfortbildungen sowie 
der Austausch zu aktuellen Trends. Die Brettener VHS-Leiterin Caroline 
Traut freute sich über das rege Interesse an den Aktivitäten vor Ort in der 
Melanchthonstadt. Der Jahresbericht der Volkshochschule wurde in der 
vergangenen Gemeinderatssitzung thematisiert. 

Insgesamt 15 Teams der Schillerschule, Johann- Peter- Hebelschule, 
Max- Planck- Realschule, Melanchthon- Gymnasium und des Edith- Stein- 
Gymnasiums traten in einem zweistündigen Wettkampf am 28. März an, 
um die Besten der Brettener Schulen zu ermitteln.
Wie in den vergangenen Jahren präsentierte sich das Jugendhaus mit seinen 
Turniertischen wieder als idealer Austragungsort für die finalen Spiele.  
Im Vorfeld wurde in den Schulen bei Ausscheidungskämpfen (organisiert 
von den Schulsozialarbeitern) unter zahlreichen Teams jeweils die Besten 
der Klassenstufen 5, 6 und 7 ermittelt. 
Angefeuert von Freunden, Eltern, den Schulsozialarbeitern und Bürger-
meister Willi Leonhardt lieferten sich die Schüler spannende Duelle. 
Am Ende standen folgende Sieger fest:
Klassenstufe 5: 1. Nikos/ Jannis (MGB); 2. Jonas/ David (ESG); 3. Kerem/ 
Nicolas (MPR)
Klassenstufe 6: 1. Justin/ Mikail (ESG); 2. Onur/ Berkan (Hebelschule);
3. Nhat/ Luis (MGB)
Klassenstufe 7: 1. Jean / Sara (MGB); 2. Alex/ Nico (MPR); 3. Noah/ Jan (ESG)

Bürgermeister Willi Leonhardt, der die Siegerehrung durchführte, zeigte 
sich am Ende begeistert vom Können der Jugendlichen. Schon jetzt steht 
für das Jugendhaus- Team um Hartmut Baumgärtner und die Schulso-
zialarbeiter fest: Im nächsten Jahr muss das Turnier wieder stattfinden!

Auch in diesem Jahr zeichnet 
die Stadt Bretten wieder ihre 
er folgreichen Spor t ler des 
Jahres 2014 am Sonntag, 19. 
April um 18 Uhr im Hallen-
Sportzentrum aus. 
Nach dem gemeinsamen Ein-
marsch a l ler  zu ehrenden 
Sport lerinnen und Sport ler 
werden die Ehrungen durch-
geführ t. Für Unterhaltung 
sorgt ein abwechslungsreiches 
Programm. Die Ehrung der 
zahlreichen Sportlerinnen und 
Sportler aus den unterschied-
lichsten Vereinen der Stadt 
Bretten nimmt Bürgermeister 
Willi Leonhardt vor. 
Die Bevölkerung ist zu die-
ser Veranstaltung herzlich 

eingeladen.

Die Stadt Bretten würdigt das vielfäl-
tige und herausragende ehrenamtliche 
Engagement Brettener Bürger in einer 
gesonderten Veranstaltung.
Bei dieser Veranstaltung werden Aus-
zeichnungen für die Zugehörigkeit 
zur Freiwilligen Feuerwehr im aktiven 
Dienst verliehen, verdiente ehren-
amtlich tätige Vereinsmitarbeiter, 
Blutspender und Lebensretter geehrt, 
sowie gegebenenfalls Ehrungen in den 
Bereichen Musik, Kultur, Ausbildung 
und Tierzucht vorgenommen. 
Nach der Ehrenordnung wird die 
Ehrennadel für verdiente, ehrenamt-
lich Tätige in Vereinen oder sonstigen 
Bereichen an Persönlichkeiten ver-
liehen, die sich während jahrelanger, 
ehrenamtlicher Tätigkeit in der Vor-
standschaft als 1. Vorsitzender und in 
sonstigen Einzelfällen in den Vereinen 
der Stadt Bretten bzw. in sonstigem 
ehrenamtlich herausragendem Engage-
ment besondere Verdienste erworben 

und damit besonderen Bürgersinn 
bewiesen haben. 
Sie erhalten nach 10 Jahren die Eh-
rennadel in Bronze, nach 15 Jahren 
die Ehrennadel in Silber und nach 20 
Jahren die Ehrennadel in Gold. 
Aufgerufen sind nun Vereine, langjäh-
rige ehrenamtlich Tätige in der Vor-
standschaft zu nennen und Ehrungs-
vorschläge nach der Ehrenordnung der 
Stadt Bretten bis spätestens zum 
30.04.2015 zu stellen. 
Ebenso können in anderen Bereichen 
ehrenamtlich Tätige für eine Ehrung 
vorgeschlagen werden. Die Ehrungs-
ordnung können Sie auf unserer Home-
page nachlesen. Dort finden Sie auch 
unter www.bretten.de/cms/formulare 
die entsprechenden Vordrucke für die 
Ehrungsanträge zum Download. 
Für weitere Auskünfte stehen wir 
Ihnen gern unter Tel. 07252/921-106, 
Email: martina.steiner@bretten.de zur 
Verfügung.

Lena Frick, zuständig für Ausbildung im Brettener Rathaus, zieht zum Ab-
schluss ein positives Resümee. Zahlreichen Jugendlichen konnte am Stand der 
Stadtverwaltung das breite Portfolio an Ausbildungsmöglichkeiten präsentiert 
werden. Dabei setzt die Stadt Bretten insbesondere auf das persönliche Ge-
spräch. So unterstützen sie jedes Jahr aktuell in Ausbildung oder im Studium 
befindliche junge Mitarbeiter. 
Dieses Jahr waren dies Lena Wyrich, Fachangestellte für Bürokommunikation, 
Anna Pfaff, Verwaltungsfachangestellte und Nina Friedrich, Bachelor of Arts 
� Public Management, welche vor Ort viele Fragen interessierter Jugendlicher 
aus erster Hand beantworten konnten. Vorrangig interessierte die Jungen und 
Mädchen dabei die Dauer, der Ablauf der einzelnen Ausbildungsberufe, die 
Berufsschule im Allgemeinen sowie die Verwaltungsstrukturen der Stadt 
Bretten. Neben dem attraktiven Angebot und informativen Gesprächen hält 
der Besuch des städtischen Standes auch immer ein Highlight bereit: 
Im Jahr 2014 war es eine große Gewinnspielaktion, welche  zum Mitmachen 
animierte, dieses Jahr lockte duftendes, frisches Popcorn zum Stand.  

54 Betriebe und Ausbildungsstellen präsentierten sich Ende März im 
Rahmen des Ausbildungstages "Im Grüner". Auch die Stadt Bretten 
wirbt dabei für die attraktiven Ausbildungs- und Studienmöglichkei-
ten im öffentlichen Dienst. 

Die facebook-Inhalte der Stadt Bretten

www.facebook.com/bretten.stadt 

www.facebook.com/jugendgemeinderat.bretten 

Klicken Sie doch einmal rein! 

Im Jahr 2017 feiert Bretten gleichzeitig 
mit dem Stadtteil Diedelsheim das 
1250-jährige Jubiläum. Für eine mög-
lichst breite Beteiligung der Bevölkerung 
bitten wir alle Vereine in Bretten und den 
Stadtteilen um Ihre Mithilfe und um eine 
aktive Beteiligung.

Wir laden alle interessierten Vereine aus 
der Kernstadt und den Stadtteilen zu ei-
nem ersten Informationsabend ein. Hier 
werden die ersten Planungen vorgestellt, 

aber auch schon mögliche Vorstellungen der Vereine zum Jubiläumsjahr 
gesammelt. Schön wäre es , wenn möglichst viele Vereine mit je einem 
Vertreter an diesem Abend teilnehmen könnten:

Infoabend Vereine Stadtjubiläum 2017 
Dienstag, 14. April 2015, Aula Hallensportzentrum, 19 Uhr
Bitte geben Sie uns eine kurze Rückmeldung, ob Sie teilnehmen 

oder nicht: 2017@bretten.de









 

Fahrbahnteiler Nußbaumer Straße, Sprantal 
 

Auftraggeber: Stadt Bretten, Amt Technik und Umwelt, 
Zimmer 311 
Hermann-Beuttenmüller-Straße 6, 75015 Bretten 
Tel. 07252/921-602, Fax 07252/921-925 

Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 2012 
Art des Auftrags: Erd-, Straßenbau- und Pflasterarbeiten 
Ort des Auftrags: Nußbaumer Straße, Sprantal 
Art und Umfang der Leistung: Straßenbau- und Pflasterarbeiten 

- Boden lösen ca. 300 m³ 

- KFT und Asphalttragdeckschicht ca. 290 m² 

- KFT und Betonpflaster ca. 240 m² 

- Bodenindikatoren ca. 34 m² 

- Beleuchtungskabel und Leerrohre verlegen  

inkl. Graben ca. 140 m 

- Straßeneinlauf erneuern etc. 
Lose: Keine losweise Vergabe. Bietergemeinschaften 

sind zugelassen 
Ausführungszeitraum: 43. KW. 2015 bis 48. KW. 2015 
Änderungsvorschläge/ 
Nebenangebote: 

Sind nicht zugelassen. 

Anforderung der Unterlagen s. Auftraggeber ab Mittwoch 02.09.2015. 
Gebühr Ausschreibungsunterlagen: Die Ausschreibungsunterlagen als Einfachfertigung  

werden gegen Vorlage einer Gebühr von 30,00 €  
(zzgl. 6,00 € bei Postversand), bar oder mit  
Verrechnungsscheck, abgegeben. 
Eine Rückvergütung der Entschädigung für die  
Ausschreibungsunterlagen erfolgt nicht. 

Frist für den Eingang der Angebote:  24.09.2015 14:00 Uhr beim Auftraggeber 
Anschrift, an die die Angebote zu 
richten sind: 

s. Auftraggeber 

  

Aktuelle Ausschreibungen auch im 
Internet unter www.bretten.de! 
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Evangelische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 01.10.2015
09:30 Uhr Gemeindehaus: Krabbel-
gruppe

Freitag, 02.10.2015
20:00 Uhr Gemeindehaus: Posau-
nenchorprobe

Samstag, 03.10.2015
17:45 Uhr Ev. Altenheim: Gottes-
dienst (Dek. Mannich)
 
Sonntag, 04.10.2015, Erntedank
Kollekte für die Hungernden der 
Welt
08:40 Uhr Krankenhaus(Kapelle): 
Gottesdienst (Pfr. Hanselle)
10:00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst 
mit Abendmahl und dem Posaunen-
chor (Dek. Mannich)
11:30 Uhr Kreuzkirche: Kleines 
Konzert

Montag, 05.10.2015
19:00 Uhr Gölshausen. Bibetreff

Dienstag, 06.10.2015
10:00 Uhr Gemeindehaus: Mitmach-
tänze für alle
15:45 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfinder-
gruppe 1+3
17:30 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfinder-
gruppe 2
19 Uhr Gemeindehaus: Männergebet

Mittwoch, 07.10.2015
10:15 Uhr Kath. Altenheim. Gottes-
dienst (Pfr. Hauser)
ab 15:30 Uhr Gemeindehaus: Kin-
derchöre
16:30 Uhr Gemeindehaus: Konfi-
Unterricht (Pfr. Bönninger)

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 04.10.2015
09:30 Uhr Gondelsheim: Ernte-
dankfest

Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag, 01.10.2015
19:30 Uhr Männer-Bibelkreis

Freitag, 02.10.2015
Jungscharen finden nach Vereinba-
rung statt!
14:30 Uhr Marionettentheater im 
Gemeindezentrum
20:00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 03.10.2015
10:00-12:00 Uhr können Erntedank-
gaben in der Kirche abgegeben 
werden
14:00 Uhr CVJM-Jugendtraining 
Indiaca in der Schulturnhalle

Sonntag, 04.10.2015, Erntedank
09:00 Uhr Gesamtgottesdienst zum 
Erntedank (Pfr. Rolf Weiß) und Feier 
des Hl. Abendmahls mit Einzelkel-
chen (Traubensaft) unter Mitwirkung 
des Kirchen- und Posaunenchors 
und Einführung der neuen Mitarbei-
terinnen im Kindergarten, Kollekte 
für die Hungernden in der Welt, 
anschl. Gemeindeversammlung

Montag, 05.10.2015
19:30 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 06.10.2015
10:00-14:00 Uhr Treff für psychisch 
kranke Menschen im Gemeinde-
zentrum
19:30 Uhr Handarbeitskreis

Mittwoch, 07.10.2015
19:30 Uhr KU-Elternabend

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag, 04.10.2015, 18. Sonntag 
nach Trinitatis
09:00 Uhr Gesamtgottesdienst (Saft) 
mit Pfr. Rolf Weiß, Kollekte für die 
Hungernden in der Welt

Stadtteil Gölshausen
Freitag, 02.10.2015, Tafelladen/
Erntedank
17-18 Uhr Abgabe der Lebensmittel in 
der Kirche für Erntedank/Tafelladen 
Bretten. Auch in diesem Jahr wird 

sich unsere Kirchengemeinde zum 
Erntedankfest an der Aktion �Kauft 
heut eins mehr und bringt´s hierher!� 
zugunsten des Tafelladens Bretten 
beteiligen. Der Tafelladen benötigt vor 
allem haltbare Lebensmittel wie Mehl, 
Zucker, Salz, Nudeln, Reis, Kaffee, 
Tee, Kartoffeln, Konserven.

Sonntag, 04.10.2015
10 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit 
Abendmahl (Einzelkelche) (Pfr. D. 
Hanselle)

Montag, 05.10.2015
10 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindesaal

Mittwoch, 07.10.2015
18:30 Uhr Probe Posaunenchor im 
Gemeindesaal

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 04.10.2015
09:30 Uhr Gondelsheim: Ernte-
dankfest

Stadtteil Rinklingen
Freitag, 02.10.2015
18:30 Uhr Bibelstunde des AB-
Vereins im Gemeindehaus

Samstag, 03.10.2015
14:00 Uhr Trauung Sarah Seidenspin-
ner und Francesco Gerweck
15:30-17:00 Uhr Annahme der Ern-
tedankgaben in der Kirche. Die 
Erntedankgaben gehen auch dieses 
Jahr wieder an die Brettener Tafel. 
Neben Obst- und Gemüsespenden 
freut man sich dort auch über haltba-
re Lebensmittel wie Mehl, Nudeln, 
Kaffee, Zucker, �

Sonntag, 04.10.2015, 18. Sonntag 
nach Trinitatis (Erntedank)
08:55 Uhr Gottesdienst (Pfrin. 
Annemarie Czetsch) (Kollekte für 
Hungernde in der Welt)

Montag, 05.10.2015
20 Uhr Kirchenchor im Kindergarten

Stadtteil Ruit
Freitag, 01.10.2015
14:30 Uhr Die Konfirmanden sam-
meln die Erntedankgaben ein! Die 
Erntedankgaben gehen auch dieses 
Jahr wieder an die Brettener Tafel. 
Neben Obst- und Gemüsespenden 
freut man sich dort auch über haltba-
re Lebensmittel wie Mehl, Nudeln, 
Kaffee, Zucker, �
16 Uhr Jungschar im Gemeindesaal
18 Uhr Jungbläser im Gemeindesaal
19:30 Uhr Posaunenchor im Ge-
meindesaal

Sonntag, 04.10.2015, 18. Sonntag 
nach Trinitatis/Erntedank
10:15 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
(Pfrin. Annemarie Czetsch) mitge-
staltet vom Blockflötenensemble 
Picobella und anschließender Mati-
nee im Gemeindesaal. (Kollekte für 
Hungernde in der Welt)

Montag, 05.10.2015
20 Uhr Kirchenchor im Gemeindesaal
16:45 Uhr Ruiter Kirchturmspatzen 
im Gemeindesaal

Mittwoch, 07.10.2015
09:30 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindesaal
16:45 Uhr Ruiter Kirchturmspatzen 
im Gemeindesaal

Stadtteil Sprantal
Donnerstag, 01.10.2015
16:00 Uhr Jungbläserprobe

Freitag, 02.10.2015
15:00 Uhr Bläserschule

Sonntag, 04.10.2015, 18. Sonntag 
nach Trinitatis
Erntedankfest
St. Wolfgang, Sprantal
9 Uhr Familiengottesdienst mit Feier 
des Heiligen Abendmahls
09:00 Uhr Kindergottesdienst
 
St. Stephan, Nußbaum
10:30 Uhr Familiengottesdienst mit 

Feier des Heiligen Abendmahls, mit-
gestaltet durch den Posaunenchor, 
anschl. Gemeindefest
10:30 Uhr Kindergottesdienst
12:00 Uhr Mittagessen Süpple, Ri-
gatoni Bolognese, Salat und Kaffee 
und Kuchen
16 Uhr Benefizkonzert mit Anne Max 
an der Orgel und Stephan Arendt Trom-
pete. Der Erlös ist für die Kirchenmusik 
Nußbaum bestimmt.

Kollekte: Für die Hungernden der 
Welt

Montag, 05.10.2015
20:00 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 06.10.2015
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht
16:00 Uhr Schmökertreff
20:00 Uhr Posaunenchorprobe

Katholische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 01.10.2015
10:00 Uhr Altenheim-Kapelle: Eu-
charistiefeier (Pfr. Maiba)

Freitag, 02.10.2015
18:30 Uhr St. Laurentius: Euchari-
stiefeier (Pfr. Maiba)

Sonntag, 04.10.2015
10:30 Uhr St. Laurentius: Eucha-
ristiefeier � Familiengottesdienst, 
mitgestaltet vom Kindergarten St. 
Stephanus, Spenden für den Tafella-
den (Pfr. Maiba)
18 Uhr St. Laurentius: Feierliche 
Eröffnung der Rosenkranzandachten 
(Pfr. Maiba)

Montag, 05.10.2015
18:30 Uhr St. Elisabeth: Eucharistief-
eier (Pfr. Maiba)
20 Uhr Bernhardushaus: Kirchenchor

Dienstag, 06.10.2015
17 Uhr St. Laurentius: Eucharistiefei-
er, Auftaktgottesdienst zur Kommu-
nionvorbereitung (Pfr. Maiba)

Mittwoch, 07.10.2015
09:00 Uhr St. Laurentius: Euchari-
stiefeier (Pfr. Maiba)

Gottesdienste in der Kranken-
hauskapelle der Rechbergklinik
Sonntag, 04.10.2015
10 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Donnerstag, 01.10.2015
19:00 Uhr Andacht

Samstag, 03.10.2015
8 Uhr Rosenkranzgebet Marienge-
dächtnis

Sonntag, 04.10.2015
10:30 Uhr Wortgottesfeier
15:00 Uhr Feier der Taufe Paul Keck 
(Pfr. Steffen Jelic)
19:00 Uhr Rosenkranzandacht

Dienstag, 06.10.2015
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Mittwoch, 07.10.2015
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier mit neuen 
Liedern (Pfr. Streicher)

Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 01.10.2015
18:30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. 
Anbetung (Pfr. Streicher)

Samstag, 03.10.2015
17:30 Uhr Salve-Gebet

Sonntag, 04.10.2015
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Taufe 
von Ava und Joah Reiß (Pfr. Maiba)

Mittwoch, 07.10.2015
9 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Samstag, 03.10.2015
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag, Spenden für den Tafelladen 
(Pfr. Blank)

Mittwoch, 07.10.2015
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 

(bis 20:00 Uhr)

Pfarrgemeinde Neibsheim
Freitag, 02.10.2015
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Sonntag, 04.10.2015
10:30 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst

Montag, 05.10.2015
19:00 Uhr Friedensgebet

Dienstag, 06.10.2015
15:00 Uhr Altenheim: Wortgottesfei-
er (Diakon Austen)

Filialkirche Gondelsheim
Sonntag, 04.10.2015
10:30 Uhr Eucharistiefeier, mitge-
staltet vom Männergesangverein 
Liederkranz Gondelsheim, Spenden-
sonntag für den Tafelladen Bretten 
(Pfr. Streicher)

Evangelisch-methodistische Kir-
che Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Donnerstag, 01.10.2015
14:30 Uhr Seniorenkreis in Bau-
schlott
18:30 Uhr Jungschar in Ruit
20:00 Uhr Chor in Bauschlott

Freitag, 02.10.2015
17 Uhr Kirchlicher Unterricht in Eutingen

Sonntag, 04.10.2015
10:00 Uhr Erntedank-Gottesdienst 
in Knittlingen, anschl. Kirchenkaffee

Dienstag, 06.10.2015
15 Uhr Meeting-Point in Bauschlott
19:30 Uhr Posaunenchor in Bau-
schlott

Mittwoch, 07.10.2015
09:00 Uhr Gebetskreis in Bauschlott

Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde (Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten
Freitag, 02.10.2015
19:00 Uhr Jugend

Samstag, 03.10.2015
16:00 Uhr Royal- Ranger

Sonntag, 04.10.2015
10:00 Uhr Gottesdienst (Erntedank)
10:00 Uhr Kindergottesdienst

Dienstag, 06.10.2015
20:00 Uhr Bibelgespräch im Gemein-
dehaus, Tel. 80921

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 04.10.2015
10:00 Uhr Erntedankgottesdienst 
(mit Mittagessen)

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 04.10.2015
10:00 Uhr Gottesdienst (Erntedank)
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 06.10.2015
19:30 Uhr Bibelstunde

Rinklingen ev. Gemeindehaus
Freitag, 02.10.2015
18:30 Uhr Bibelstunde

Ruit, am Hohlebaum 2
Sonntag, 04.10.2015
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Sprantal Ortsstr. 13
Donnerstag, 01.10.2015
17:00 Uhr Jungschar

Samstag, 03.10.2015
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)

Sonntag, 04.10.2015
14:00 Uhr Bibelstd. in Nußbaum

Jesus Haus Bretten e.V.
Bahnhofstr. 10, Bretten
Sonntag, 04.10.2015
10:00 Uhr Gottesdienst

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen 
Keplerweg 12, 75015 Bretten

Donnerstag, 01.10.2015
19:00-20:45 Uhr Bibelstudium an-
hand des Buches: �Komm Jehova 
doch näher� anschl. Theokratische 
Predigtdienstschule und Dienstzu-
sammenkunft

Sonntag, 04.10.2015
09:30-11:15 Uhr Vortrag: Ein gotter-
gebenes Leben führen, anschließend 
Bibelstudium

Alle Zusammenkünfte sind öffent-
lich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen. 

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Mittwoch, 30.09.2015
09:00-11:30 Uhr Café Joy, Frauen-
Wohlfühl-Zeit mit leckerem Früh-
stück. Einfach kommen und genie-
ßen � egal wie jung oder wie alt Du 
bist!

Sonntag, 04.10.2015
11:15-12:45 Uhr Gottesdienst, Serie: 
Einfach, Thema: Neue Lebensab-
schnitte annehmen � vorwärtskom-
men statt festgefahren
11:15-12:45 Uhr Kingdom Kids

Teambuilding-Tag für die Azubis der Stadt
Am Donnerstag, dem 10.9.2015, hatten die Azubis der Stadt Bretten einen 
Teambuildingtag in der Saatschule. Damit sich die Azubis untereinander 
besser kennenlernen und das Azubiteam gestärkt wird wurden verschiede-
ne Kennenlern- und Vertrauensspiele angeboten. Geplant und organisiert 
wurde der Teambuildingtag von den Schulsozialarbeitern Christine Sauer, 
Markus Gewald und Christian Fritz, sowie der Ausbildungsleiterin der 
Stadt Bretten, Lena Frick. Am Mittag fand ein gemeinsames Grillen mit 
BM Michael Nöltner statt. Anschließend ging es wieder mit verschiedenen 
Spielen weiter. Der Teambuildingtag war ein voller Erfolg! Die Azubis hat-
ten eine Menge Spaß und gleichzeitig wurde das Azubiteam, das aus drei 
verschiedenen Jahrgängen besteht, gestärkt. Nun freuen sich die Azubis 
auf viele weitere lehrreiche Tage bei der Stadt Bretten.

Badischer Blinden- und Sehbehindertenvereins 

Wenn die Augen schwächer werden �
Was tun, wenn das Lesen immer schwerer fällt, die Farben nicht mehr gut 
erkennbar sind? Gerne gehen wir auf diese und weitere Fragen ein beim 
Beratungs- und Informationsnachmittag, am Montag, 05. Oktober 2015, in 
der Zeit von 12:30 bis 16:30 Uhr im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, 
Otto-Oppenheimer-Platz 5 in Bruchsal. Diese Veranstaltung des Badischen 
Blinden- und Sehbehindertenvereins wendet sich an Betroffene, Angehörige 
und Alle, die das Thema �Sehbehinderung und Blindheit� interessiert. 
Die ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiter des BBSV, insbesondere der 
Bezirksgruppe Karlsruhe stehen für intensive Informations- und Beratungs-
gespräche  bereit. Es besteht auch die Möglichkeit sich über verschiedene 
Hilfsmittel zu informieren. Betroffene Menschen und deren Angehörige 
sowie alle interessierten Mitbürger laden wir herzlich zum Besuch unseres 
Beratungs- und Informationsnachmittags ein. Kommen Sie einfach vorbei 
und informieren sich am Montag, 05. Oktober 2015 von 12:30 bis 16:30 Uhr 
Ort: Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 
76646 Bruchsal; Weitere Informationen: Inge Stumpp, Bezirksgruppenlei-
terin Karlsruhe: 07248 / 57 24 oder BBSV-Geschäftsstelle: 0621 / 402031

Auf den Linien der S9 und der S5 kommt es ab Donnerstag, 24. September, zu 
Zugausfällen. Grund dafür sind Weichenarbeiten auf der Schnellbahnstrecke 
Heidelberg � Stuttgart, die in mehreren Bauphasen umgesetzt werden. Die 
Deutsche Bahn muss deshalb ihre Schnellzüge auf andere Strecken umleiten. 
Dies hat Auswirkungen auf die S9 und S5. 
Die erste Bauphase dauert von Donnerstag, 24. September, 22.20 Uhr bis 
zum Donnerstag, 8. Oktober, 22.20 Uhr. In diesem Zeitraum kommt es zu 
folgenden Änderungen: 
Zur S9: Täglich beginnen beziehungsweise enden zwischen 7 Uhr und 21 Uhr 
die Züge zwischen Bretten und Mühlacker, die zur ungeraden Stunde abfahren, 
bereits in Bretten. Dort besteht Anschluss zu einem Schienenersatzverkehr von 
beziehungsweise nach Mühlacker. 
Zusätzlich entfallen vier weitere Züge: Die Züge, die um 17.38 Uhr und 21.38 
Uhr ab Mühlacker abfahren, und die Züge, die um 16.38 Uhr und 20.38 Uhr 
in Bruchsal abfahren, werden zwischen Bruchsal und Mühlacker durch einen 
Schienenersatzverkehr ersetzt. Dies gilt jedoch nur von Montag bis Freitag.
Zudem werden während der ersten Bauphase alle noch zwischen Mühlacker 
und Bretten verkehrenden Stadtbahnen der Linie S9 aufgrund von Trassenkon-
flikten mit umgeleiteten Fernverkehrszügen der DB den Bahnhof Mühlacker 
in Fahrtrichtung Bretten erst mit einer Verspätung von fünf Minuten verlassen 
können. Dies bedeutet auch, dass in Bretten die Anschlüsse der S9 auf die 
Stadtbahnlinie S4 sowohl in Richtung Karlsruhe als auch in Richtung Eppingen 
nicht sichergestellt werden können.
Zur S5: Von Montag bis Freitag beginnen beziehungsweise enden zwischen 6 
Uhr und 19 Uhr jeweils die Züge der S5 mit dem regulären Fahrziel Bietigheim-
Bissingen bereits in Pforzheim. Betroffen sind jedoch nur die Züge, deren 
Abfahrtszeit in den geraden Stunden liegt.  
In Pforzheim besteht jeweils Anschluss zu/von einem Schienenersatzverkehr 
von/nach Bietigheim-Bissingen. Alle weiteren Züge verkehren nach ihrem 
regulären Fahrplan. 
Die zweite Bauphase dauert von Freitag, 9.10., 22.20 Uhr bis zum Montag, 
26.10., 22.20 Uhr. In diesem Zeitraum kommt es zu folgenden Änderungen:
Zur S9: Mit Blick auf die S9 gibt es im Rahmen der zweiten Bauphase keine 
Einschränkungen mehr. 
Zur S5: Die Züge der S5, die normalerweise von beziehungsweise nach Bie-
tigheim-Bissingen verkehren, enden beziehungsweise beginnen in Mühlacker 
und haben dort Anschluss an einen Schienenersatzverkehr von/nach Bietig-
heim. Betroffen sind täglich die Züge mit der Abfahrt in Pforzheim zwischen 
5.24 Uhr bis 19.12 uhr und die Züge mit der Abfahrt in Bietigheim-Bissingen 
zwischen 6.35 Uhr bis 21.38 Uhr. Alle weiteren Züge verkehren nach dem 
regulären Fahrplan.

ÖPNV-Informationen
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Aus dem Standesamt
Einträge vom 22.11.2015 - 29.11.2015

Angebote Aktivbörse
• Die Schillerschule Bretten sucht im Zuge 
des Programms „erweitertes Bildungsangebot“ 
Freiwillige, die ihre individuellen Kompetenzen 
aller Art, bspw. Tanz oder Kunst an die Schüler 
vermitteln möchten.
• Der Fußballclub Neibsheim sucht Menschen, 
die Betreuer- und Fahrdienste bei den Fußballspie-
len der Jugendabteilung anbieten können.
• Das Altenhilfezentrum St. Laurentius sucht ehrenamtliche Unter-
stützung in der Tagespflege.

Kontakt und weitere Informationen unter: 
Tel.: 07252-921-105 und /oder: www.aktivboerse.bretten.de  

Ihre Stadtverwaltung informiert

Sportlerehrung 2015

Anträge können ab sofort gestellt werden
Beim Amt Bildung und Kultur der Stadt Bretten können die Brettener 
Vereine ab sofort die Anträge zur Sportlerehrung 2015 mit entspre-
chender Begründung und einer Bestätigung des Vereins einreichen. 
Die Stadtverwaltung Bretten bittet, die Anträge möglichst elektronisch 
oder gut leserlich (in Druckbuchstaben) mit entsprechender Begründung 
-genaue Bezeichnung der zu ehrenden Leistung - und unter Angabe 
der vollständigen Anschriften der Sportler/innen und Trainer bis zum 
15.12.2015 einzureichen. 
Ein entsprechendes Antragsformular finden Sie unter www.bretten.de, 
auf der Startseite „Sportlerehrung 2015“ oder es kann Ihnen auf Wunsch 
per Mail zugeschickt werden. 
Ansprechpartner: Ulrike Link, Amt Bildung und Kultur, Tel: 921-444, 
Sport@Bretten.de
Hinweise zu den Grundsätzen über die „Verleihung der Sportlermedaille“ 
Die Ehrung kann für folgende Leistungen erfolgen: 
1. An aktive Sportler und Mannschaften für
• den 1. bis 3. Platz bei Badischen Meisterschaften bzw. Verbands-
meisterschaften
• den 1. bis 3. Platz bei Baden-Württembergischen Meisterschaften
• den 1. bis 6. Platz bei Deutschen Meisterschaften
• den 1. bis 6. Platz bei Bundes- und Landesfinalen (Landes- und 
Bundesbesten-wettkämpfen)
• die Teilnahme an Olympischen Spielen, Paralympics, World Games, 
Welt- und Europameisterschaften, Mitwirkung in einer Nationalmann-
schaft der Bundesrepublik Deutschland
• und an Inhaber von Olympia-, Welt-, Europa-, Deutschen oder 
Landesrekorden
2. Für besonders anerkennenswerte und bedeutende Leistungen aktiver 
Sportler, insbesondere
• Mannschaften, die Ligameister werden u. in die nächsthöhere Klasse 
aufsteigen
• 1. Platz bei Bezirksmeisterschaften
• 1. Platz bei Deutschen Turnfesten und Landesturnfesten
• Teilnahme an Landes- und Bundesfinalen bei „Jugend trainiert für Olympia“
• die erfolgreiche Ablegung des Deutschen Sportabzeichens (Behin-
dertensportabzeichen) in Gold (20mal, 25mal, 30 mal usw.) 
Die Verleihung der Medaille erfolgt nur an aktive Sportler, die einem 
Brettener Sportverein angehören und für diesen bei der Erringung 
der Meisterschaften gestartet sind. Über die Verleihung der Medaille 
entscheidet der Gemeinderat der Stadt Bretten. Er kann abweichend 
von diesen Richtlinien auch anderen Sportler/innen die Medaille 
verleihen. Er wählt zudem aus allen zur Ehrung vorgeschlagenen 
Sportler/innen einen Sportler/Sportlerin und/oder eine Mannschaft 
des Jahres 2015.

Verlegung des Wochenmarktes
Aufgrund des Weihnachtsmarktes und der Eislaufbahn auf dem Markt-
platz wird der Wochenmarkt mittwochs und samstags vom 2. Dezember 
2015 bis einschließlich 19. Dezember 2015 in die Fußgängerzone – Me-
lanchthonstraße – verlegt. 
Die Stadtverwaltung Bretten bittet um Beachtung.

Sterbefälle:
20.11.2015  Anna Knopp, geb. Knopp, Apothekergasse 6, Bretten, 
  89 Jahre
22.11.2015  Nelli Stahl, geb. Kneib, Anne-Frank-Str. 20/4, 
  Bretten, 89 Jahre
22.11.2015  Anna Schweitzer, geb. Hohmann, Gartenstr. 44, 
  Bretten, 87 Jahre
24.11.2015  Irene Vincon, geb. Blappert, Schillstr. 8, Bretten, 
  80 Jahre

Die Melanchthonstadt Bretten und die Freiwillige Feuerwehr 
Bretten trauern um

Herrn 
Oberfeuerwehrmann

Otto Gerweck
Er verstarb am Freitag, 27. November 2015 im Alter von 85 Jahren.
Mit Otto Gerweck verliert die Feuerwehr Bretten einen vorbildlichen 
Kameraden, der die Entwicklung der Freiwilligen Feuerwehr seiner 
Heimatstadt in entscheidender Weise geprägt hat. 
Bereits im Jahre 1946 trat Otto Gerweck in die Freiwillige Feuerwehr 
Neibsheim ein. 
Über Jahrzehnte erwarb er sich umfangreiche Kenntnisse, um seinen 
ehrenamtlichen Dienst zum Wohle der Bürger zu verrichten. Als 
Gründungsmitglied des Spielmannzuges im Jahr 1951 zeigte Otto 
Gerweck zusätzlich sein Engagement.
Nach seinem Ausscheiden aus dem aktiven Dienst hat sich Otto Ger-
weck auch weiterhin in der Altersmannschaft vorbildlich eingebracht.
Mit großer Dankbarkeit werden wir ihm stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren. 
Für die 
Stadt Bretten                         Feuerwehr Bretten      Feuerwehr Bretten Abt. Neibsheim
Martin Wolff          Philip Pannier      Daniel Braun
Oberbürgermeister   Kommandant       Abteilungskommandant

Termine Samstagstrauungen 2016
Erst nach Prüfung der zur Eheschließung notwendigen Dokumente 
durch den Standesbeamten (und ggf. des Präsidenten des Oberlandes-
gerichtes bei Eheschließung mit ausländischen Personen) steht fest, ob 
die Anmeldung zur Eheschließung rechtsverbindlich erfolgen kann. 
Wir empfehlen Ihnen deshalb, die Anmeldung zur Eheschließung 
(Gültigkeit: 6 Monate) rechtzeitig vorzunehmen. Bitte informieren 
Sie sich frühzeitig über die vorzulegenden notwendigen Unterlagen. 
Eheschließungen finden montags bis freitags statt. 
Das Standesamt Bretten bietet zusätzlich zu den üblichen Eheschlie-
ßungsterminen Termine für Samstagstrauungen an folgenden Tagen 
im Jahr 2016 an:
09. Januar, 13. Februar, 12. März, 09. April, 14. Mai, 11. Juni, 

09. Juli, 13. August, 10. September, 08. Oktober, 
12. November, 10. Dezember 2016

Die Anmeldegebühr für Eheschließungen beträgt 40 €. Bei Anmel-
dungen, bei denen ausländisches Recht zu beachten ist, unabhängig 
von der Staatsangehörigkeit der Verlobten, beträgt die Gebühr 80 €: 
Hinzu kommen noch Kosten für Urkunden, Stammbuch, Aufenthalts-
bescheinigung. Bei Samstagstrauungen fallen zusätzlich Gebühren in 
Höhe von 60 € an. Das Trauzimmer „Georg-Wörner-Kabinett“ bietet 
Platz für ca. 24 Personen. Sollen mehr Gäste an der standesamtlichen 
Trauung teilnehmen, sprechen Sie uns an. Für größere Hochzeitsgesell-
schaften besteht die Möglichkeit den Bürgersaal zum Preis von 92 € 
im alten Rathaus anzumieten. Trauzeugen sind gesetzlich nicht mehr 
vorgeschrieben. Sie können aber bis zu zwei Zeugen nach erfolgter 
Anmeldung der Eheschließung schriftlich benennen.

Selbstgemachte Marmelade, Kuchen im 
Glas und Mohrenkopfbrötchen

Auszubildende der Stadt Bretten verkaufen selbstgemachte weihnachtliche 
Marmelade, Kuchen im Glas und leckere Mohrenkopfbrötchen für einen 
guten Zweck. 
Am Donnerstag, den 10.12.2015, verkaufen die Auszubildenden der Stadt 
Bretten auf dem Brettener Weihnachtsmarkt selbstgemachte weihnachtliche 
Marmelade, Kuchen im Glas und leckere Mohrenkopfbrötchen. Auf dem 
Marktplatz neben 
der Tourist-Info 
können Sie zwi-
schen 11.30 Uhr 
und 14.00 Uhr und 
zwischen 16.00 Uhr 
und 18.30 Uhr in 
den Genuss dieser 
Leckereien kom-
men. 
Ein Teil der Ein-
nahmen wird dem 
AWO Ortsverein 
Bretten e.V. für das 
Jugendhaus gespen-
det. Die Auszubil-
denden der Stadt 
Bretten freuen sich 
auf Ihren Besuch! 

Fütterungsverbot für Tauben
Die Stadt Bretten appelliert erneut an Ihre 
BürgerInnen und Besucher, die Taubenfüt-
terung, vor allem in der Innenstadt, zu un-
terlassen! Leider gibt es aber immer wieder 
Zeitgenossen, die aus falsch verstandener 
Tierliebe glauben, sie müssen diesen Tauben 
ein zusätzliches Nahrungsangebot bieten, in-
dem sie Futter z. B. in Form von Brotstücken 
verstreuen. Das Füttern der Tauben stellt eine 
Ordnungswidrigkeit gemäß § 12 der Polizeili-
chen Umweltschutzverordnung der Stadt Bretten dar. Der Gemeindliche 
Vollzugsdienst der Stadt Bretten wird sie beim Feststellen von Verstößen 
daraufhin ansprechen und kann diesen mit einer Geldbuße ahnden! 
Die Brutfreudigkeit bei Tauben richtet sich unter anderem auch nach dem 
Nahrungsangebot. In einer Stadt und der dazugehörenden Umgebung 
finden Tauben immer ausreichend Nahrung auf natürliche Art. 
Nur durch strikte Einhaltung des Taubenfütterungsverbots ist es möglich, 
die Taubenpopulation zu kontrollieren und die Umsiedlung der Tauben 
in das Taubenhaus zu erreichen. 
Die Hinterlassenschaften der Tauben vor allem auf Häusern, Balkonen 
und Fenstersimsen gerade im Innenstadtbereich sind wahrlich kein schö-
ner Anblick. Der stark ätzende Kot stellt zudem auch eine Gefahr für die 
Bausubstanz dar. Wir bitten daher, keine Tauben im Stadtgebiet zu füttern 
und Essenreste herumliegen zu lassen, sondern die dafür vorgesehenen 
Mülleimern zu nutzen. Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mitwir-
kung!      Ihr Ordnungsamt

Jahresablesung der Verbrauchszähler 
durch die Stadtwerke Bretten GmbH

Zwischen Montag, 07.12.2015 und Samstag, 19.12.2015 lesen die Mitarbei-
ter der Stadtwerke Bretten GmbH die Strom-, Gas-, Wärme- und Wasser-
zähler in der Kernstadt sowie in den Ortsteilen Diedelsheim, Gölshausen, 
Rinklingen und Ruit ab. 
Alle Kunden außerhalb dieser Gebiete werden angeschrieben und gebe-
ten, ihre Zählerstände selbst abzulesen und an die Stadtwerke Bretten zu 
übermitteln. Auf Basis dieser Daten wird die Jahresverbrauchsabrechnung 
erstellt. 
Die Stadtwerke bitten um ungehinderten Zugang zu den Zählerstandorten. 
Die Ableser führen einen gültigen Ausweis der Stadtwerke Bretten GmbH 
mit sich, den sie jederzeit auf Verlangen vorzeigen. Sollte ein Kunde nicht 
zu Hause angetroffen werden, bitten die Stadtwerke um Selbstablesung 
und Übermittlung der Zählerstände bis spätestens 19.12.2015. 
Die Zählerstände können telefonisch, per E-Mail, per Fax oder per Post 
mitgeteilt werden. Zusätzlich steht im Internet unter www.stadtwerke-
bretten.de ein Portal zur Verfügung, über das die Zählerstände bequem 
und sicher am PC erfasst werden können. 
Ist bis zum angegebenen Zeitpunkt keine Nachricht bei der Stadtwerke 
Bretten GmbH eingegangen, werden die Zählerstände anhand der Vorjah-
resverbräuche zum Jahresende geschätzt. Ihre Stadtwerke Bretten GmbH

Einschränkungen bei der Abfall-Annahmestelle in Bretten  

 Annahmestelle wegen Umbaumaßnah-
men am 8. Dezember geschlossen

Aufgrund von Umbaumaßnahmen ist am Montag, 7. Dezember, nur 
ein eingeschränkter Betrieb der Annahmestelle auf der Erddeponie 
„Damenknie“ in Bretten möglich. Davon ist die Selbstanlieferung von 
Restabfällen, Elektroaltgeräten und schadstoffhaltigem Altholz betroffen. 
Es ist mit längeren Wartezeiten zu rechnen. Am Dienstag, 8. Dezember, 
sind die Deponie und damit auch die Annahmestelle für Abfälle sowie der 
Wertstoffhof komplett geschlossen. Eine Anlieferung ist nicht möglich. 
Ab Mittwoch, 9. Dezember, wird der Betrieb wieder uneingeschränkt zu 
den gewohnten Öffnungszeiten möglich sein. Die Deponie liegt an der 
Verbindungsstraße zwischen Bretten-Sprantal und Königsbach-Stein. Die 
Restabfälle und das schadstoffhaltige Altholz können in dieser Zeit auf der 
Kreismülldeponie in Bruchsal an der Bundesstraße 3 zwischen Bruchsal 
und Ubstadt selbst angeliefert werden. 
Die großen Elektroaltgeräte können zur Annahmestelle in Bruchsal bei der 
Firma SITA Süd GmbH in der Lußhardtstraße 7 im Gewerbegebiet „Am 
Mantel“ gebracht oder zu Abholung im Rahmen der Sperrmüllsammlung 
beim Abfallwirtschaftsbetrieb angemeldet werden. 
Alle Fragen zur Entsorgung der Abfälle beantwortet das Kundenservice-
team des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der gebührenfreien Rufnummer 
0800 2 9820 10 während der üblichen Sprechzeiten.

Traditionelle Seniorenweihnachtsfeier 

Zum traditionellen Weihnachtstreffen der ehemaligen Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung trafen sich am Montag gut 80 Seniorinnen und 
Senioren. Oberbürgermeister Martin Wolff informierte über aktuelle 

Geschehnisse 
in der Stadt. 
BM Michael 
Nöltner und 
e r  d a n k ten 
I h n e n  f ü r 
die während 
ihrer aktiven 
Zeit geleiste-
ten Dienste 
für Bretten.
Daneben war 
ein abwechs-
lungsreiches 

Rahmenprogramm geboten: Kinder des städtischen Kindergarten 
Drachenburg stimmten mit Liedern und Gedichten in die Vorweih-
nachtszeit ein. Bernhard Feineisen, Leiter des Amtes Bildung und 
Kultur, informierte die Anwesenden über den aktuellen Planungsstand 
zum Stadtjubiläum im Jahr 2017. 

Weihnachtsmarkt 2015

Countdown fürs Eislaufvergnügen auf dem Marktplatz läuft
Rein in die Schlittschuhe! Am kommenden Donnerstag, 4. Dezember ist 
es endlich so weit. Um 18.00 Uhr öffnet die 225 m² große und überdachte 
Eisbahn auf dem Marktplatz ihre Pforten. An besagtem Abend gilt freies 
Laufen für die ganze Familie.

Kinderprogramm während des Weihnachtsmarktes
Vom 4. bis 20. Dezember darf sich der Nachwuchs auf eine ausgelassene 
Stimmung in der Kinderstube auf dem Marktplatz freuen. Hier steht täg-
lich von 15.00 bis 19.00 Uhr Tassen bemalen, Kerzen ziehen, Lebkuchen-
herzen verzieren und jede Menge basteln und malen auf dem Programm. 
(Angebot immer solange der Vorrat reicht)

Sonderöffnung Museum Schweizer Hof 
Anlässlich der Eröffnung des Weihnachtsmarktes am 04.12. hat das Muse-
um Schweizer Hof Sonderöffnungszeiten von 16:00-19:00 Uhr. Zu sehen 
ist die Sonderausstellung Schulgeschichte und Schutzengel.
Das Gerberhaus ist ab 01.03.2015 wieder geöffnet. 

Die facebook-Inhalte der Stadt Bretten
www.facebook.com/bretten.stadt 
www.facebook.com/jugendgemeinderat.bretten 

Klicken Sie doch einmal rein! 


